
Zum Einfluss des Uhus Bubo bubo auf eine Schleiereulenpopulation Tyto alba am 
Mittelgebirgsrand 
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Einleitung 
KNIPRATH .~ STIER·KNIPRATU (2014) 
und KNIPRATU (2014) hauen in ihrem 
Umersuchungsgebie1 Einbeck (Kreis 
Northeim. Niedersachsen) über 15 
Jahre hin einen s1eLige11 Rücki;ang der 
Schlcicreulenpopula1ion fcs1ges1clh. 
In Einklang damit s1clhc KNIPRATH 
(2016) fest. dass die durchschniuli­
cbe Mortali1ä1sra1e der Schleiereulen 
in eben diesem U111crsuchungsgc­
bic1 über die Jahre s1c1ig anstieg und 
die Lebensdauer ebenso abfiel. Die­
se Veränderungen tnncn im Wieder­
fundmaterial der Schleiereule für das 
NorddeulSCbe Tienand nach den Da­
ten der Vogelwarte Helgoland so nicht 
au( Don gab es 1.wnr einen Anstieg 
der Monalitätsratc bis in die Miucdcr 
1990cr Jahre. dann jedoch einen Ab­
fall. Demnach handelt es sieb bei den 
Vc1 iiJ1tlemugcu iu tlcr PopulaLiuu Ein­
beck um eine regionale Entwicklung, 
11ir die es gilt. Ursachen 1:u finden. 

Ergchnis 
Bei der graphischen Darsrellung der 
Anzahl der Schlcierculenbruten im 
Unicrsuchungsgcbie1 Einbeck hnnc 
sich ein deutlicher Schwerpunkt im 
Bereich des llmetalcs ergeben (Abb. 1). 

Bis ca. 1990 gab es i 111 Landkreis 
Noriheim etwa 4-5 beseute Brut· 
plilllC des Uhus (mtindl. Quellen). 
Diese Zahl hm sich bis heute auf 15-
20 erhöht (eigene On 1en). Eine Gc­
genläufigkeit zur Emwicklung des 
Sch leiereulenbestandes im Bereich 
Einbeck ist nicht lU übersehen. Bc-
1racb1et man nun in Abbildung 1 die 
Uhubrutplä!ZC in der Region so wird 
deutlich, dass der Schwerpunkt des 
Scblciereulcnvorkommens ,·oo ei· 
nem fast gesch lossenen Ring von 
Uhubrutplätzen umgeben ist. Die­
se Uhubrutplätze befinden sieh fast 
ausschließlich in Steinbrüchen an 
den Hängen der Höhenzüge um die 
llmesenke (östl. der Miindung der 
llmc in die Leine). In der Abbildung 
niclu LU erkennen ist, dass es in allen 
Dörfern 1wische11 dem eingetragenen 
Schwerpunkt der Schlcicrculcnbru-
1cn und den Ububru1plät7cn jc\\·cils 
1-3 Schlcierculenkästen gibt. In den 

Ahbtldung 1: U1c Vcr1::1fung der S~hlC:Jc:rculcnbrutcn un Untc:rs:udiungsgcbtcl bnbttk. dargc­
stdlt als bohnu.~n. die d.rc Oörrcr niit mtndc:slcns S (v1ol.c11). 10 (bbu), 1 S (grüo). 20 (gelb) und 2S 
ßrutrn (rOI) c1n~hlidkn (au~ KNIYkArU • Sun-KNll'kAI 11101-1) Eingttnag<-o ()Ch\\"llfZC: Pun.l.­
tc:) sind die UbubrutplDtzc in den k~tcn 1S J.ahrm.. 

crsteu falucu tlcr Umc1sucllw1g (ab 
1996) wurden diese noch von Schlei­
ereulen benu!Zl, h:ute nur noch sehr 
sehen. ,·on Turmfalken jedoch in stei­
gendem l imf.1ng. An der N~hrun~­
vcrfügbarkcit wird es daher kaum 
liegen. 

Es sieh1 also so aus. als liuen die 
Schleiereulen in der Umgebung 
der Ububrul plätze besonders un­
i er der Präda1ion durch den Uhu. An 
2-3 derartigen Plltzen im Umcrsu­
cb.ungsgcbicl wurden Rupfungea oder 
Eio1elfedern von Schleiereulen ge­
funden. Sechs Ringe \ 'Oll im Umersu­
chuogsgebie1 berkgten Schleiereulen 
wurden in Ubugewöllen wiederge­
fund~. davon zwei eben dort In der 
Datenbank der Vogelwarte HelJ,!O· 
land (Dank an 0 . GEITER) finden sich 
darüber hinaus nur noch %\vci Ring„ 
wiedcrfunde, die voo den Findern 
dem Ubn zugeschrieben wurden. Al­
lerdings emMh lie Da1eobank au­
ßerdem noch 109 Wiederfunde von 
Schleiereulen mit der Angabe ..gc­
scblagen;erbeutel durch nicht näher 
bekanntes Tier" oder .,gcschlagcoler­
bcu1et durch Eule oder Grcif'vogcl". 
Damntcr kann ein! größere Zahl \'Oll 

Erbeutungen durch einen Uhu vennu­
lct werden. 

Oisku~siuu 
Die Gentbrdung der Schleiereule 
durch den Uhu ist auf zwei Wegen 
denkbar: einmal durch direkte Präda-
1 ion. für die c.~ hinreichend Nach,,·eisc 
gib1. Dann aber spricht die Konzen-
1ra1ion der Bruten der Schleiereule im 
zentralen Teil der llmc·Scnkc dafür. 
dass allein die Gegenwart der Uhus 
cioe erkennbare Bedrohung darstellL 
der die Eulen ausweichen. Dass schon 
die während des juvenilen Dispcrsals 
in dem Gebiet ankommend~ Jung­
eulen diese Bcdrobung unminelbar 
erkcmten. ist leicht vorzustellen. Re­
vicruhus rufen meist schon ab August 
und dann bis zur Bru1 im Frübjabrall­
abeodlicb. Manche Schleiereule Yer­
mcidet es dann möglicherweise. sich 
hier anzusiedeln. 

Nicht unintcressa111 ist es auch. die 
Relation Schleiereule - Uhu aus dem 
Blickwinkel des Uhus zu beleuch­
ten. Zwar hat der Uhu ein sehr breites 
Nahrungsspektrum. doch fallen seine 
besonders erfolgreichen Jahre mit den 
Spitzenjahren der Feldmausbestän­
de zusammen (HÄNEt 2014). Daher 
ist die Schleiereule auch Nahrungs­
konkurrent für ihn. Jede geschlagene 
Schleiereule ist so 11ir den Uhu nicht 
nur eine profitable Beule sondern 
befrei! ihn glcichzci1ig von einem 
Konkurrenten. Einen eben sokhen 
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Abbildung 2_ EAI\\ tcklung des Bnubesta.ndcs der Schlcu:i-culc 1m Landlr.uJS Nonhc-1m 1984-
2001 (l)US. IL \\'aTo.; ß1.."t'1ch1 zur Popufouonsdymamtk ckr Sc-hle1crtulf Po~tcr 1.m Landkrnv 
g-ch!udt: Northctm) 

Einnuss des Uhus zeigen CHAKA ROV 
& KRÜGER (2010) und GRON>:ORN 
(2015) auf den Mäusebussard ßureo 
b11teo. ebenfalls Konkurrenl um die 
Feldmaus. 

Die lokale Tunnfalkenpopulation hat 
sich in den kon1rollierten Schleierw­
lcuu1 utkä~tcu parnllcl stetig \c1g1ö­
ßcn (KNIPRATH & SnER· KNrPIL„TH 
2012). Da auch Turmfalken Fa/eo 
ti11111mculus Nutzer der Feldmauspo· 
pul;11ion sind. kön nte 1nan annch· 
mcn. genereller Nahrungsmangel 
könne nicht Ursache fllr den Rück­
gang der Schleiereulen sein. Das 
könnte jedoch dn Trugschluss sein, 
wenn sich die Teilpopulation der frei 
brütenden Turmfalken gleichzeitig 
verringen bat. Für die Turmfalken-
1ri fft eine direkte Bedrohung durch 
den Uhu eher nicht zu. du sie taguk· 
tiv sind. Die geringere Bedrohung 
der Bruten der 1\1rmfalken durch 
den Uhu ist in diesem speziellen Fal­
le auch darauf zwiick zu führen. dass 
sie in den Brutkästen für Sclllcier­
eulcn durchaus sicherer sind als bei 
Bnuen 1. ß. in allen Nestern von Cor­
vidcn. 

Jedoch soll auch der zweifelsfreie 
Einfluss des Uhus auf den lokalen 
Bestand der Schleiereule nich1 un­
kommeniien bleiben. Dieser Besiand 
der Schleiereule ha1 sich crsi in den 
Jahren 1984-2000 emwickch als Fol­
ge einer i111ensiven Nis1kas1cnak1ion 
(Abb. 2). In dieser Zeil kam auch die 
Emwicklung des Bestandes an Uhus 
im gleichen Gebiet in Gang. Was sich 
jc1z1 abspielt. ist das Einpendeln der 
Rclaiion Uhu-Schleiereule auf ein 

Eukn·RundbJKk Nr. 01 - Mai 2017 

Maß. das viellcich1 früher hier schon 
so bcs1anden hm (K. HÄNEL in lin.). 

Es '''äre nun extrem voreilig anzuneh· 
men. der Uhu sei die Haup1u1sache 
des lokalen Riickgangs der Schleier­
eule. Es ist die Ursache. zu der ich we­
nigstens ein paar Zahlen habe. Keine 
Zaltleu lrabe ich Lu dem Einfluss Ll~1 
modernen Landll'inschaf1. Der könnte 
die Ursache dafür sein. dass die Zah· 
lcn an Feldmäusen in Normaijahren zu 
gering sind. als d:1s..~ sich der .Schleier· 
eulenbcstand dann auf einem Niveau 
halten kann, das eine schnelle Regcne­
mtion in besseren Feldmausjahren er· 
laubcn würde (K . HÄNEL in li11.). 

Dank 
Dr. Kcrs1cn Häncl danke ich für hilf­
reiche Anmerkungen .wr Diskussion. 

Zusam_menfassung 
Für die Schleiereule ist im nördli· 
chen Landkreis N~nbcim eine Kon­
zentration der Bru1en im zemrnlen 
Bereich der llmc-Senke fes1ges1clh 
worden. Oie für das Gebiet ebenfalls 
festgestellte RedtL<tion der Schleier· 
eulenbru1en insgesam1, zusammen 
mi1 dem Absinken der Lebensdauer 
der örtlichen Schl~iereulen und dem 
entsprechend dem Anstieg von deren 
Mortalitä1 wird im Zusammenhang 
mit der Zunahme der Uhubrmen in 
den vergangenen 25 Jahren diskutiert. 

Summary 
K strRATn E & STLER-KNJrRATH S 
2017: On tlic inOucnceofthe Eurasian 

Eagle Owl Bubo bub<J on a Bam Owl 
Ty10 olba popula1ion a1 1he border of 
1hc Gcrman low ahi1ude moumains. 
Eulen-Rundblick 67: 78-79 
A local Bam Owl Tyto albo breed· 
ing concentration has been observed 
in 1he ce111ral pan of 1he rivcr llmc 
depression ( 'ortheim coumy, Low­
cr Saxony. Germany). Ü\'er 1he las1 
years a general decline of tbe num­
bers of breeding Barn Owls was no-
1iced in parallel wilh a decrease of 
survival ra1cs and an increasc m mor-
131 ity. 1 n thc samc region the numbcr 
ofbreeding Eagle Owls has incrcascd 
cousiderably during tbe last 25 years. 
Causa! connec1io11s related to preda-
1ion o(ilarn Owls by Engte Owls and 
01hcr interactions bc1wcen lhcsc spc­
cies are discussed. 
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